
MclttgenMatt zm»llib.Zettung.
«««. 224. Tamstag den 3 » . September »VU<V.

3. «698. ^2) ills 3767.

E d i k t .

Von dem k. k. Äezirksamte Reifniz, als <Äc-
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

<ss sei übn d.is Ansuchen des Andieas Peljal i ,
von Reifniz, czegen Franz Hotscheval von Winker^dolf,
wegen aus d/>n Veiglrichr vom 22. Fedluar >856
Z. 997 , schlildiqen 75 ft, E M , ^ «, «' , i» die
crekuliftc öffentlich? 3<ersiei^esl,»g dcr, dem ^eylcrn
gehörigen, im W»nndl,niche d,r Herrscha»! Reilniz
8,,l) Uid. N l l<i7 vorkom'lxiiden Realität, im q.sicht^
lich tll)udenen Schatzungswlllye or»» l?3< fl. 40 kl.
öst. W. giwl l l 'gel, und zlis "^ornal)n»e derselbe« die
FeildictllNftst.lgs^tzungen auf den 29. September, aus
den 29, Ol'toder und auf den l . Dizemder I860,
jedesmal VplMUtaa.5 um l0 Uhr im Olle WmknS
dors mit dem Anl)>'iiqe bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität inn l)ei der letzten Feill'ietung
auch unter dem Schätznnqswerthe an den Meistbie.
lenden hinlanqsgtben werde.

Das Schahui,a.6prolokl'II, der G,„»dbuchs.x.
trakt u»d tic ̂ izitations'bedinssnissc könne» bei l>ie-
ftm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunven eii:
gtsthtli werden.

K. t, Ärzir tsamt Reifniz, als Gericht, um 30,
August i860.

Z. 1723. (2) ^ ^ Nr. 43ti^.
E d i k t .

Es wild hiermit bekannt gemacht. daß mit Ve>
scheid uom 20. Sepiemder 18<i0. Z 43l>9. die Nc^
lizitatio» der von Ioliann Peliani erslanocnen. sl'emals
Ioliann ssorc"si1,'schr,i Ncalität zu Trannik Nr. 8 l /
Urb. Fol. 130A Gnmichuch '^telfüi^ we^rn »icht ein. !
gehauenen Äcoingnissen, l'ldcr Anslichen dcs Herrn!
Anlon Mischet ^on Planina dswilli^et nnl» dle ein-
zigs Tagfaln't hin^il auf den 29, Okiobrr i860. frl'ch
1l) Nl'r im One T'anixk mit dcm V >saye «in^eoidnet ^
wurds, daß l>iebei die Realität um jcl>n Prrlö hmt.
angegeben werbe» wird.

K. l . ÄczirkSamlc R.'ifniz. nlö Gericht, am 20.
Srpleml'rr 18<il).

H^IöT? (3? N,. 2989.
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßgllichllichcn Editle von»
,3 , August I. I . , ä. 2682, wird b.kannt geqeben, l
d.»ß. nachdem zur zweiten Feilt'ictung der, dem Io>
l)ann üindizh von Terschein gfhöriiiel,, im Grundbuche
der Herrschast Reitendurg «nl< Urb Nr. 4 6 ^ , ^o l .
277, vorkommenden Hulnealilä't kein Kausiustiger
erschienen ist. am 13. iOklobtr l. I , VormiNaqS
9 Uhr zur dritten Feildlelung in dieser Gerichts.-
kanzlei geschulten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
!2. September i860. ,

Z. 1685. (3) ^ir, 2355,

E d i t t.

Vlm de,n k. k. Bezilfsamle RadmannSdorf, alö
Gedickt, wird hicmit bekannt gsmacht:

Es sei über das Ansuchm <"l6 Johann Novak
von Stei l ,buch,l , gegen Blas Poß,n>z von dort,
wegrn ans dem willhschafi^ämllichen Vesgleiche vom
l^ . Ju l i l « 4 8 , .lusgei, 3. Februar 18^9 und der
Zession voin 5. Iäüner »849, >n die srllnlive
össeüllich,' Versteigerung der, dem Letztern gedimaen,
!>n (^riüidbiiche der vormaligen Herrschaft Madmanns-
dorf «ul) Post ' Nr. 3 l j » und '/29 vorsomm<"rf"
Re'>lilälln, im gerichtlich erhobenen Schlltzungswetthe

uon 300 ss. ö. W. , gtwilliget und zur Vornahme
delsslben die Feitt'ietimgstaqsatzungen auf den 25 O l '
tober, auf den 2<. November und auf den 24. 3)ezem-
brr I860, jedesmal Vormittags um 9 Uhr i i , der Ge>
licktSkanzlti mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der l,ß<en Feilbie'
lung auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Meistbietenden hinlang,geben werde.

Das Schätzungsplolokoll, der Grundbucksertrakl
und die iüzil.ilipnöbediiiqüisse rönnen b,i diesem Ge,
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingesehen
werden.

K k, Nezi ' tsaml Radmannsdorf, als Gericht, am
ls . Ju l i i860.

Z. 2«!!. (1?) ' . ,,

Die k. k. landesbef. ^ ^ Wäschwaren-Fabrik
des F. A. Dattelzweig ^ D « zu Klattau ill Vöhlnen

l'cchrt slch hiermit anzuzeigen, daß sie die H a up t . N i e d er l a g e für Krain bei Herr,» A l b e r t T r i n k e r
itt ^cubach am Hauptplaye Nr. 23!) errichtet bat. wc» bereits eine bedeutende Senonnq in Herren-, Da»
men« und Kiilderwäsche angelangt i i l . welche zu den Original - Fadriks« Preisen verkauft wird.

Auch dabe ich mich dinch meinen großen Absah nnd bei Nmmechslnng von Con»,»Münze in österr.
Wahrung lirwogen gefunden, tveilweise die Preise zu ermaL^r i l . so daß ich jr^cr Konkurrenz die Spihc
zu bielcn in der Lage bin und mich deßhalb der Hoffnung hinliebe, meine !>. I . Adn,hmcr in jer>er Hin»

I sicht zu l'sfricdigen. Vesondcrs liebe ich binslcl'llich der Preiswiiroigkelt beroor:
Oesterr. Wabrnng. Oesterr. Wäbrnnq.

VaumwoU . Herren . Hcniden uon ft. — 92 bis st. 2.— ssorb > Nei'sröckc von fi. —.7.'> bis fl. 1.26
« farbig und gfstickt '̂on « 1 . — „ „ lj,6l) Slabl-Oli„s>li„en von „ 2,60 ^ ^ 4.20

Vamnmoll .Damen > Hem^n ĉ»» « l.2y ^ ^ 2.^0 ^eiüen > Taschentücher von « —,33 „ ^ l.8l l
! Echic deinen .Herren'Hsmoe», von « 2.00 „ ^ K.40 Vanmmoll.Taschsnlucher uon ^ —.10 „ «—.2^
! « n D.nneu. Hmoen uon ,. 2.40 „ „ u.il) <.si„s„.H^„c>n"icher uon „ —.24 „ „—.76
^ Vaumwol^ Gcillil» or»!sch».»,lgar. « —.7!i ., „ — 9 ' j Eüemisetten fi'il Herren wcip und
' deinen'Gallien ., ., von « ^ » ' ^ ,. « 2. l0 farl'ig uon « —.2l l « «—.ö0
Damen.llorsilten von ., 2 20 „ ^ 3.80 Herren Crauaten zu .. —. l t t ^ « i ' —
DameN'Sa'Iafliauben uon « —.3N » „—.80 Herren > Halskrägen ^ — . l 0 ^ «—.2l

^ Ne>Vr 6.' gefärbte Sommer» BaummoU > und Zwirn »Herren«
Pique > Decken uon » 4.^0 ^ ,. 8.— Socke» z?on « —.40 „ „—.76

Abgena'lue Baumwoll» H' Seldell' Vaumwoll- nno Zwirn»Damen« '̂
dcüdccken « 3.1« „ „ !K,— Snumpfc uon « — i i 0 « «-^-4s

Knübeüdemden weißiind gsfäibt vo»^—.7!> ^ „ 1,60
Ol'en so w<rde>, u?n m»r gan;e A'lssiattxngen „ach Muster odcr Angabe in jedem Quantum in k i l l '

zeNer Zr l l t.il^lws zum A»ferl<gen übcrnomincn.
Alle A'llsel sind mil ^'nnc» . Zwirn genäl'l nnd qaranüre für gediegene Arbeit,
^ i ! ^r<,5. K"llfer erl'alten eine angemessene Provision und belieben sich an daS H a n p t > D e po t bei

, Herr» A l b e r t T r i n k e r m L a i b ach mündlich oder dritfllch zu wenden; auch stehen Jedermann Preis.
! courante zu Dienste». ^ .

Bezugnehmend aus obige ^nnc.ncl,. erlaube ich mir zugleich alle meinc verebrlen zNni^en aufmerksam
zu machen, raß ich durch einen dem jepia/n GeschästS > Vedarfe angemessenen Einkauf in Wien. lioh der
erHöhlen Preise, dtimoch in dec Lage bin. bei meinem ganz frisch sorlirlen Warenlager, beinabe durch,
achenrs die alten Preise „»tiren zu können; so wie auch auf Verlangen Muster uon Stoffen, und alle
einlaufende» Kommissionen cn,f's Schnellste und Pünktlichste effektnirt werben wie bisher.

^ . ^ l'»'Vi« des vormals im Hause H,»rn Fr<m< Vteßmann'S innegehabten Lokale«.

Prinzessen-Wasser
von NtNNllrd in Paris.

^ ^ ^ ^ i ^ i ß ^ " ^ ! " unschädliches Schölchcitsmittcl, welches nicht nur dem Teint eine Frische, Weiße un
^a^iyeli scyasst, londern auch Sommersprossen, Wimmerln, Hitzpockcn oder sonst cin Hautübel r a d i k a l beseitig!

Prcw emer Flasche mit Gebrauchsanweisung 84 t r . , zu haben in La ib ach bei

.- ^.. Galautrric. Hmldluug „zum Fürsten Vti losch."

".. ^ k ^ M s M B s ? f VW '-M7K Moll's Seidlitz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
^ „!i..il,' . « R l . ' U M H ^ j ^ l ^ M ^^u» ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Hellmittel bei den meisten

^ « ^ » O ̂  » ^ « Massen- «nd Unterleibsbesckwerde«, ^cberloiden, Vcr-
^ > < ^ 8 < s i m » ̂  »» I ^ H Z >^^^UW stopfnnst, Hamorrhoide«, Sodbrennen, Magenkrampf,
^ ^ ^ K ^ « . K K D ^ K KFK V RI>U den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

7'( in versiegelten Oriainalsckacktpln s^,,.., . 5U < , .^ l ^ 7 ' Hur Neachtunss. u.n ^erwcchölu„gen >n.t andern Fabrikaten zu vermeid,«,
. . ^ l l ^r^n<j<nrn ^ r l g m a M)acyMn sammt Gebrauchsanweisung und jeden widerrcchillchcn Mißbrauch me.ner Flllna nachd.ücklich abwehren, >st

l sl» " i , f r . o. W . ) nicht mir Nllf dem Schachtcldeckcl, sondern auch auf jede«, die einzelne'l P.llvrr-
ÜII 7^ ^ 1 ' ^ s ^ mnschlicsiendcn weißen Papiere mein Fabrikszeicheu „A. M o l l's S e i d l itz-
WN^lM - ^Nß>^l lH^^.. i ^ .1 lp u l u e r " l.l ckt,sscrdr»ck e, sichtlich gemacht.
M-z5l̂ !) "^p^ ̂ .Iliran - Wol Das cchtc,.,Dorsci^eberthran-Oel wird mit bestem Er.

iw,l 1 .« , . ^ ck 5o,.'<«>,. zn Alr^sM in i l .>^.s.i^ ^ angewendtt bei Vru f t - ,llld ^ungenkranfheitett, Scro-
lin O.ginalbm.ttil5n s. Gcbrauchsammis ü 2 st n. " . ^ b N ) " / ' " " ""? Nhach.t.s. ss heilt d:e veraltetsten Gicht-)>nd
^ ^ ^ ! ^ ! ' " " ' >l »/l l ^ ^ )^z^,„«^^cl,en Helden, so wie chronische Hauta„sfchlaa,e.
^!l ^lalbach l'sfmdet sich dic HiNipt-Nioderlage ool^rr Hc>il,„i«lrl rin;!q uild ^Ürin in.drr Ap^l'rkr zum «q^ldcurn Hirschril" dss Hrrrn >Vi>»,«'«>« I'««^«'.
»l Görz l'ci Hri«. . 1 . /T,»^»z. in Gurkfe ld bei Hrn. 6.,. i«.,,. «ti»»,t->»^'^ ' " Adeli^berss bci Hrn. «««««»Qrzr«»«'. in Neustadt l bei Hrn.ZI. «»'««»Hi.

32A" Bei auswärtigen Bestellungen des Leber- Thran's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.



ann
Z. 1746. (1) Rr. 4164.

E d i k t .
Die mit Edikt vom 30. Juli 1N60. Z. 3380,

auf den 6. September. 2. Oktober uuo 8. Novem«
mbcr 1860 blslimmtcn Tas>fadrten z»r clskuliueu Feil»
l'ietllu,i drr Johann Pogoiel,'scheu Nl'cijltät in Soc'tl'
schizli wurde auf r>ku 4, Oklodcr. 8. Ncwttulxr uxd
6. Dezeullier i860 übertragen.

K. s, Vrzirkscinlt Reifniz. als Gericht, am 19.
September 186N.

Z. N8i7^(I) " Nr. 4^96.
E d i k t .

Damit zu der auf den 10 Septsinber I860 bc.
stimmten ersten elekutlvcn Feill'ielllliq der Ioscf Miko>
lizd'schen Ncaliiät in Hril» krin K.uifiustiglr ers^icucn
ist. so hat cs bei der zweien, <n>f dcn 8. Oktober
dcstimmtsi! Ta^fadrt sl->n Verbltiden.

K. k. PrzirkSiimt Zieifiüz. alö Gericht, am 11>
Sepiemder 186«.

Z 1S8V. (3) Nr. 2423
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt NaomallnSooif. als Ge.
rickt, macbl dt/ailiu:

Es sli auf Ansuchen des Iol'ann Säioller aus
Route Haxs'Nr. 1 . m dic O,nleilu,'g ^er Amortisl
rnng dcö auf seilicr >>n Giuüdlilni!? c>?l vorixali^e»
H,i,schalt Lack 5uli Ull». Nr. 1264 vo>kl'm>l>enden
Hul'realität für Mina Pegam aus oem Urll'eils ddo.
27. Jänner 1784. intalmlut 12. Dezeml>,r 1789. vaf.
lenken K<,pila!s pr. 170 fi. und des für Maühäus
Sckoller aus b»m Hsiralsbnefe vom 22. und in>
tabulirt 22. Jänner 130! versicherten Kapitals pr.
127S ss. D. W glwiUiqtt wvlden.

Eö werden demnach aUe Jene. welche auf diese
Kapitalien Ansprüche zu machen gedenken, aufgtfor-
dcrt. ihre Nechle binnen Einem Iabre, sechs Wochen
uud drei Tagen sogewiß darznthlln. als wirrigens
nach Verlauf dieser Zeit die gcoachten Kapitalien als
null uud nichtig erklärt werdc» würden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf. als Gericht,
am 20. Juli 1860. ^ ^ ^

3. l687. (3) Nr. 25» l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamle Radmannsdorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d>is Ansuchen des V^rtholomä
Skumauz von Rotftwein, durch Hell» Dr. llouro
Tomann, gegen Johann Tomsche vo„ Veldts, we-
g«n aus dem sstlisdllichen Velgleiche vc>>n 18. Jul i
«856, Z. 24 l 0 , schuldigen 126 fl. ^ M . <̂ . », l : ,
in die exekutive öffentliche illelsteignung der, dem
Letztem gehöligen, im Gnmdbuche der vormaligen
Herrschaft lUeldeS 5,,I) Urb. Nr. ^77 vorkommendeli
Realität sammt A n , und Zugehör, im sserichllich
erhobtnen Schatzungswerthe von »783 fi CM. ge<
williget, und zur Vornahme derselben die Feilte-
tungstagsatzungen aus den 6. November, auf den
6. Dezember I. I . und auf den 7. Jänner >86>, i>
deSmal Volmittags um 9 Ubr im Gerichlssilzc
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur dei der letzten Feilvietung
auch unter dem Schätzungswerte an den Meistdie-
tender» hintange<zeben werde.

Das S chatzungsprolololl, der Grundduchscrtrakt
und die Lizilationsbedingnifft können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge^
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannödorf. als Gericht, am
2. August I860.

Z7"s68s'."(3) Nr. 2538
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte RadmannSdorf, als
Gericht, wird hl,mit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Ser. Hu»
dovernig, Handelsmann von Nadmarmsdorf, gege»
Georq Kunzhizh Eindrillelhübler H. - Nr. »9 von
Relschitz, wegen aus dem notariellen Vergleiche vam
»6. Februar »858, sir. »08, dann der Zahlunqs»
aufläge vom 28. Februar »859, Z. »700, schul-
digen 444 fl. C M . o. 8. c., in die eretutive öffentliche
Versteigerung der, dem Llhtern gehörigen, im Glund-
buche der vormaligen Herrschaft Veldes «uli Usl'.
Nr. 530 vorkommenden Realität sammt An- und
Zuftthör. im gllichllich erhobenen Schätzungswertde
von I0>2 fl. 3l» kr. öst. W. und der auf 87 fi.
bewettheten Fakrn!sse gswiUiatt, und zur siornahme
derselben die 8c>!bietuna.stansatzuiigen auf den 27,
Okrober, auf dcn 27. Novcmder und auf den 27.
Dezember l. I . . jedeSmal Vormittags um 9 Uhr
im Orte der Nealuät und der Fährnisse mit dem
Anhange besiimmt woiden. daß die feilzubietende
Realität nur bei dieser Ftilbietung auch unter dein
Schätzungswert!)« an den Meistbietenden hintauge
geben werde.

Das Mchätzungsprotokoll, der Grundbuchs,
ertrakt und die Lizitationsd,dii>g>,>sst können bei die
sem Gerichte ln den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K f Bezirksamt Radmannsdolf, als Gericht, am
,5. August i860.

Z. 1Ü00. (6)

«<lM «l «l M «i ik M <

K. k. auSschl. priv. !

Zahn-Kräuter.Essenz !
v o,! l

in Wien^ Stadt , Kohlnmrkt N r . 262. <
Dieses den neuesten Erfahrungen iu der Zalnchcilkundc entsprechende Mlttcl ist in seinen '

Wirkungen unübertrefflich, indem eS sich namentlich dadurch auszeichnet, daß es nicht allein
Mund und Zähne auf's sorgfältigste reinigt, sondern auch — was die Hauptsache ist — diese
Theile a/gcu alle ihnen drohende Lcidcu schuht und solchermaßen die E r h a l t u n g der Zähne ^
bis ins späteste A l t e r sichert. Ncnommirtc Aerzte und audere hohe Personen habcu lirrcitö
vielfach und iu der anerkennendsten Weise sich öffentlich dahin ausgesprochen, daß nach ihren
Ueberzeugungen diese Zahnkrauter-Essenz unbedingt v o r anderen Mundwässern deu
V o r z u g verdient.

Preis R st. 3H Vtkr.
Zu haben in !̂ a ibach uur bei .Fn»«»<' K«i>l»^<»i».

Z. 1-^2. s6)

l Steyrischer Kräutersaft ^
A H " sir prustleidende, ° M H I

? die Flasche ü OH kr. öst. Währ.; 1

m u 5 k e l ll n ii n ^ r » s »I - Esse ll z.
^ die Flasche ü , fl. öst. Währg.; 3
5 Dr. lkomdkoi2'8 2

ll die Flasche n HH kr. östcrr. Nährg. ; U
sj Dr. Vrunn's ^

^ die Flasche ü jtz» kr. öst. Währg., i
^ sind stets echt «nd i n bester Q u a l i t ä t um-räthig bei Hm. ̂ o l » . « . l O l x ? ! in L a i b ach; «
^ Apochekcr .Ja«,» in S t e i n , - Apotheker « ü « i « « , < n in G u r k f c l d . l<

Z. t 6 8 4 7 ^ 3 ) - ^ ^

V ^ S " Um allseitige« Anfragen zu genügen, ob der nach ärztlicher Vorschrift bereitere echte ^

86kn enk o» A 8 XrHutei' - ^Ilop
bereits von b i e ß j a h r i g e n frisch geprelitei, Kräuter» zu bekommen sei, so erlauben sich die Ge-
fertigten hieinit öffentlich bekannt zu machen, dasi der von ihnen erzeugte Schneeberg« Kräuter »Mop
bereits allgemein von dießjährigen frisch gepreßten K r ä u t e r n versendet wird und auch in
allen Devositorien frisch zu bekomme» sei.

Franz W i l h e l m , Apotheker iu Neunkirchen, und J u l i u s V i t t n e r , Apotheker in Gloggnih.
Der ^Rl«»l» ist i», fnschcu Zustande zu bekommen:

I n öa ibach bei HVi>>,v«»> ^«u^<»«., Apotheker «zum goldenen Hirschen" am Marienplah.
I» Nmstadtl: Dom. N i ^ o l i , Apothel.r. jj I,l O^,,: G. V . Ponton i , Npothcsfr.
„ Gmimd: Johann Mavocl l t t t . ! „ O.lrlfcld: Fr ied. Vbmches,
>, Wu'pach: Ios . ^ . Dollenz. ! „ Warasbin: I . »a l te r , „
„ Nillach: An»rcas Ierlssch. ^ ., A^rnm: I . Horaczck, „

PrciS pr. Flasche sammt OebrauchsanweislMss fl. « . Ht t öst. ÄS.

Die bewährten Hühneraugenpflaster
von bcm s. s. Obclarzit Schmidt Prti», vsr Schacht«! 2:i kr. ö. W. !

Z.'sls8!l. st)

arabisches u. aNatisch»^

Thier -Heil-Pulver,
welches in A r a b i e n und Asien zur H e i l n n g
der kranken Thiere mit dcn vortrefflichen

Wirkungen angewendet wird.

V e i P f e r d e n : Vci Vlutharne», Dampf. Drüse, Huslc,,. Kolik. Ätanqll a» Frlßluit >mb bri Würmern.
V e i m » o r n v i e h : Vci Alauw.rdc» d,r Milch, Vlutharnc». Blütmelftn, Dampf, Hustsn, .ltalbfieber. Kolik. G,ri»NlN der

Milch. M.in^cl ail Frcßlusl, l'nm Aujl'läh,» der .ffsih, (Windbäucht), Würmern und 8ll»a/nlt'd.'N.
N c i Tcka fen : Vci der Trommelsucht, Ve<)i»u dcr Drehkrankheit, l'ühme d,r dümmer u»d d,r Wassersucht.
B e i Schweinen: Der Wassersucht. HustsN. Kc<l!s, Versan^ln (odcr u.bnsllsseu). als beim Erscheinen der Vn>llNi>,

l ^ r - PreiS: « kleines Paket «O Nkr., » ssroftes Paket 5 « Nkr. ' ^ « ^ ,.j)
Zn haben iu Laib ach bci HG'«»,«»!»»» !7lN5<>>', Nlwthescr „,um '̂ldeneu Hirschen" am Marlenplah, nnd H«U.»»,»»»''

»^> ,nv l»« am H.niptrlah „zur Vriestaul'c";

' ^ «Ponta«,, ^I'nll,.' 6«,^/> i , / . >>>. llmocl,,'«. ^pcill.lili«!',

Haupt-Depot bei Hul. Nittner, Apotheker in GlogqM:"»'.!»" '


